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Fahrplanwechsel 2009 - Optimierte Busangebote Grenchen und Olten 

Gösgen Gäu  

 

Solothurn, 12. Mai 2009 – Der Regierungsrat hat die Ergebnisse der 

Vernehmlassungen zu den optimierten Busangeboten in den Regio-

nen Grenchen und Olten Gösgen Gäu zur Kenntnis genommen. Die 

grosse Mehrheit der Vernehmlassungsteilnehmer begrüsst die darin 

vorgeschlagenen Verbesserungen des öffentlichen Verkehrs. Der Re-

gierungsrat spricht sich zudem für eine Umsetzung der Buskonzepte 

auf den Fahrplanwechsel im Dezember 2009 aus. Das weitere Vorge-

hen sieht vor, dass die Fahrplanentwürfe zu den beiden Konzepten im 

Rahmen des Fahrplanverfahrens vom 2. bis 16. Juni 2009 von interes-

sierten Personen und Institutionen beurteilt werden können 

(www.fahrplanverfahren.ch und www.avt.so.ch/fahrplan). 

 

Unter Einbezug der betroffenen Planungsverbände, Gemeinden, Transportun-

ternehmungen sowie der kantonalen Verwaltung hat das Amt für Verkehr 

und Tiefbau (AVT) für die Regionen Grenchen und Olten Gösgen Gäu jeweils 

ein optimiertes Buskonzept erarbeitet. Durch angepasste Linienführungen, 

Taktverdichtungen, bessere Anschlüsse zwischen Bus und Bahn sowie einen 

Ausbau von Abend- und Wochenendangebot soll der öffentliche Verkehr (öV) 

für die Kunden noch attraktiver werden. 
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Zu den Schlussberichten der beiden Konzepte hat das AVT Ende Januar bis 

Anfang März 2009 je eine Vernehmlassung durchgeführt. Wie die nun vorlie-

genden und vom Regierungsrat zur Kenntnis genommenen Vernehmlas-

sungsberichte zeigen, begrüsst die grosse Mehrheit der Vernehmlassungsteil-

nehmer die optimierten Buskonzepte. 

 

Die wenigen Einwände betreffen jeweils nur Teilbereiche der Konzepte. Mit 

den betroffenen Gemeinden wird direkt verhandelt und nach Lösungen ge-

sucht. Allfällige Anpassungen gefährden die Konzepte als Ganzes nicht. 

 

Das weitere Vorgehen sieht vor, dass die Fahrplanentwürfe zu den beiden 

Konzepten im Rahmen des Fahrplanverfahrens vom 2. bis 16. Juni 2009 von 

interessierten Personen und Institutionen beurteilt werden können 

(www.fahrplanverfahren.ch und www.avt.so.ch/fahrplan). 

 

In der Sommersession 2009 wird der Kantonsrat bei der Behandlung des 

Mehrjahresprogramms öffentlicher Verkehr 2010 - 2011 über die Umsetzung 

der beiden vorgeschlagenen Konzepte befinden. Die Einführung der Konzep-

te ist für den Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2009 vorgesehen. 

 

Die Berichte sowie weitere Unterlagen zum Thema finden sich unter 

3www.avt.so.ch/oev-konzepte. 
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